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Neueſte Ereigniſſe
7 Der Kaiſer empfing geſtern in Windſor eine Abordnung der Univerſität

Oxford die ihm die Urkunde über ſeine Ernennung zum Ehrendoktor
überreichte

Die KöniginWitwe Carola von Sachſen iſt bedenklich erkrankt

Offiztöss werden Mitteilungen aus dem neuen Reichsetat für 1908
veröffentlicht

Eine europäiſche Fahrplankonferenz findet am 11 und 12 Dezember

in Wien ſtatt

In Hamburg hat dichter Nebel den Verkehr auf der Elbe und im
Hafen völlig lahmgelegt

Buchdrucker Minow hat ſein Geſtändnis die Kindermorde in Berlin
begangen zu haben widerrufen

Was in der Welt vorgeht
Halle 16 November

Das deutſche Volk war in dieſer Woche mit ſeinem Herzen mehr in
England als daheim Jn Gedanken folgte es man könnte ſagen Schritt
für Schritt dem Kaiſerpaar auf der Fahrt nach England und dort
von Portsmouth nach Windſor von Windſor nach London und von dori
nach dem Schloß in Hantſhire wo der Kaiſer ſich vierzehn Tage im
ſtrengſten Jnkognito aufhalten und der Ruhe pflegen will Das Kaiſer
paar hatte noch nicht das Land verlaſſen als die Nachricht das Reich
durcheilte die deutſche Kronprinzeſſin ſei von einem Prinzen entbunden
der Kaiſer zum zweiten Male Großvater geworden Das freudige
Ereignis wurde auch als gutes Omen aufgefaßt Dann kamen aber
wieder Meldungen daß dichter Nebel die Abſahrt die Fahrt und die
Landung erſchweren würde und man war nicht ohne Sorge einmal wei
wir in der Mehrzahl doch Landratten ſind und ſodann weil der Nebel in
der Tat der ärgſte Feind aller Seefahrer iſt Aber zum Glück iſt die Fahrr
glücklich überſtanden worden und das Kaiſerpaar wurde in Portsmouth ſowohl
wie vom Königspaare in Windſor mit außerordentlicher Herzlichkeit empfangen

Der Empfang ſeitens der Londoner Bevölkerung gar überbot alles was ſelbſt
in dieſer althiſtoriſchen Stadt einem fremden Herrſcher ſeitens der ungeheuren

Menſchenmaſſen an Enthuſiasmus jemals geboten worden iſt Die offiziellen
Anſprachen und Trinkprüche atmeten Frieden und Freundſchaft
Der letzte Schatten eines Konflikts zwiſchen den beiden Herrſchern von
Mißvenſtändniſſen zwiſchen den beiden Regierungen und Völkern iſt offen
bar geſchwunden und es kann wohl geſagt werden der Frieden zwiſchen

England und Deutſchland iſt für lange Zeit geſichert und mit ihm auch
der Frieden der Welt Daß anläßlich der Begegnung der beiden Monarchen
auch politiſche Abmachungen getroffen worden ſind oder werden
ſollen iſt kaum anzunehmen Zum mindeſten iſt von zuſtändiger Seite
dem Gerücht widerſprochen worden daß Deutſcherſeits der an Metall
und Kohlenſchätzen reiche ſogenannte Caprizipfel an England für die

Walfiſchbay abgetreten werden ſolle Die Strapazen die der Kaiſer aus
gehalten die Reden die er überall mit lauter Stimme hielt beweiſen am
beſten daß der Landaufenthalt des Kaiſers nicht ſowohl als Kuraufenthalt

anzuſehen iſt als vielmehr als eine Gelegenheit zu ungeſtörter Ruhe in
einem milderen Klima

So weit das Intereſſe für die Vorgänge in England es zuließ be
ſchäftigte man ſich in unſerer Berichtswoche bei uns hauptſächlich mit der

bevorſtehenden Reichstags und der bald darauf folgenden Landtags
eröffnung in der Reichshaupiſtadt und mit den damit in Zuſammen
hang ſtehenden Angelegenheiten und bereits fertig geſtellten oder in Vor
bereitung befindlichen Vorlagen Am lebhafteſten intereſſierte man ſich für
das angebliche Branntweinmonovolprojekt gegen das ſeitens der
Spiritusintereſſenten bereits eine Proteſtreſolution vom Stapel gelaſſen
worden iſt Dann kommen in zweiter Reihe die Polenvorlage die Börfen

geſetznovelle vor allem auch der Etat der ein ſehr großes Deckungs
bedürfnis verraten und neue Steuern in angeblichem Betrage von
150 Millionen nöug machen ſoll Von der Erſetzung des preußiſchen
Landtagswehlrechts durch das Reichstagswahlrecht iſt zwar auch in letzter

Woche wieder ſehr viel die Rede geweſen aber ſelbſt die Einigungs
oerſammkung der drei freiſinnigen Parteien in Frankfurt a M
hat nicht Aufſchluß darüber gebracht ob auch nur der linke Flügel des
Blocks entſchieden dieſe Erſetzung verlangen wird Wie weit die Regierung
dem Verlangen entgegenkommen wird iſt noch weniger geklärt Tatſache

iſt daß man auch außerhalb Preußens ſich lebhaft mit dieſer Frage be
ſchäftigt Jn der ſächſiſchen Zweiten Kammer iſt in dieſer Woche
wieder offiziell nicht nur die Exiſtenz einer Kamarilla in Abrede geſtellt
worden ſondern auch die Verſicherung gegeben daß eine ſolche nicht werde

geduldet werden
Das große Ereignis der Woche von der Kaiſerbegegnung in London

abgeſehen war die Eröffnung der dritten ruſſiſchen Reichs duma
Viel verſpricht man ſich gerade nicht von ihr aber die Möglichkeit daß
das Ottobermaniſeſt des Zaren verwirklicht und ſo der Anfang zu einer
geordneten Regierung gemacht wird iſt nicht ganz ausgeſchloſſen Man
ſieht in Rußland jetzt faſt mit mehr Sorge nach rechts als nach links hin
Der Zar hat die Duma nicht perjönlich eröffnet auch nicht Stolypin

ſondern ein Geheimrat der nur wenige formelle Worte ſprach Jn
Frankreich hat das Miniſterium anläßlich der Marokkodebatte
ein glänzendes Vertrauensvotum erhalten Jn Jtalien beherrſchte der
Prozeß Naſi vollſtändig die Situation Er brachte nicht nur für den
früheren Kultusminiſter ſondern überhaupt für die italieniſche Mißwirt
chaft höchſt kompromittierende Enthüllungen Jn den Vereinigten
Staaten iſt eine gewiſſe aber noch nicht entfernt vollſtändige Beruhigung
der Geſchäftswelt eingetreten Die Folgen der Panik haben ſich auch in
Europa in empfindlichſter Weiſe bemerkbar gemacht am meiſten durch eine

unerhörte Emporſchraubung des Bankdiskonts in Berlin London
Wien Petersburg und ſelbſt Paris

Der Kaiſer als Ehrendoktor der Orforder
Univerſität

Windſor 15 November
Eine aus 16 Mitgliedern beſtehende Deputation der Univerſität

O xford iſt heute nachmittag unter Führung des Kanzlers der Unwerſität

Lord Curzon auf Schloß Windſor eingetroffen um dem Katſer den
Grad eines Ehrendoktors des Zivilrechts zu überbringen Die
Feierlichkeit begann um fünf Uhr Der Kaiſer trug die Uniform eines
britiſchen Feldmarſchalls und empfing die Herren die die akademiſchen
Talare angelegt hatten in der Bildergallerie Der Kaiſer war vom Staats
ſekreiär von Schoen und dem Botſchafter Graf Woiff Metternich begleitet
Die Feier dauerte zwanzig Minuten und verlief höchſt eindrucksvoll Der
Kaiſer legte die rote Robe eines Doktors des Zivilrechts über die Uniform
an Lord Curzon hielt darauf an den Kaiſer eine Anſprache und reichte
ihm alsdann das in lateiniſcher Sprache gehaltene Diplom Jn ſemer
Anſprache an den Kaiſer ſagte Lord Curzon u bei Verleihung des
Doktordploms ſei die Unwerſität nicht bloß von der Achtung vor dem
Souverän des großen beſreundeten Volkes und vor dem Mitgliede des
engliſchen Könighauſes getragen ſie ſuche vielmehr auch eine Verbindung
her zuſtellen zwiſchen der hiſtoriſchen Univerſität Oxford und
dem begeiſterten Verehrer der Wiſſenſchaften und Beſchützer
der Künſte der durch ſeine hohen Jdeale und durch perſönliches Beiſpiel
ſeiner Regierung einen höheren Maßſtab für Pflicht und Patriotismus
unter ſeinem eigenen Volke und unter den Völkern Europas geſchaffen habe

Der Katſer erwiderte auf die Anſprache Lord Curzons
Es wird mir ſchwer den paſſenden Ausdruck für das Gefühl der Genug

tuung zu finden mit dem ich den Grad eines Doktor of Civil Law
der Unwenrſität Oxford von Jhnen meine Herren empfangen habe Jch
habe ſehr bedauert daß Mangel an Zeit mir nicht erlaubt Oxford perſön
lich zu bejuchen Es würde mir auſrichtige Befriedigung gewährt haben
dieſe ehrwürdige hiſtoriſche Stätte engliſcher Gelehrſamkeit wieder zu be
ſuchen Jch erinnere mich noch gut ſie geſehen und bewundert zu haben
als ich meme Eitern bei einer früheren Gelegenheit begleitete wie
ich mich erinnere daß mein geliebter Vater mein verehrter Groß
vater und zu Beginn des 19 Jahrhunderts eine Anzahl berühmter
Landsleute vor mir die gleiche Ehrung empfangen haben Dies trägt
zu meiner aufrichtigen Wertſchätzung der heutigen Feierlichkeit bei Zu
allen Zeiten insbeſondere aber in unſerem Zeitalter muß man den
Kultur und Bildungsſtand der von einem Lande erreicht worden
iſt als einen der Hauptfakioren anſehen auf dem die moraliſche und
materielle Entwickkung eines Volkes beruht Die Unwerſität
Oxford kann ſtolz darauf ſein daß ſie dieſe erhabene Aufgabe Jahrhunderte
lang verſolgt und ſie für England in wirkſamſter Weiſe erfüllt hat Es
iſt klar daß der Einfluß einer Jnſtitution wie es in der Univerſität
Oxford iſt weit über die Grenzen des Mütierlandes reichen muß
Dieſe Gründe ſind es die mir ein ſo großes Gefühl der Genugtuung
darüber gewähren daß mir dieſer Grad von Jhrer Univerſität verliehen
worden iſt Aber noch ein zweites Band verknüpſt mich mit der Uni
verſität Oxford Die Schenkung Jhres großen Landmanns Cecil Rhodes
ſetzt Schüler nicht nur aus den britiſchen Kolonien ſondern auch aus
Deutſchland und den Vereinigten Staaten in den Stand aus der
Oxforder Erziehung Nutzen zu ziehen Es mw ein beſonderes
Vergnügen geweſen in Uebereinſtimmung mit dem Willen Rhodes
Schüler deutſcher Nationalität auszuwählen die durch ſeine
Großmut in den Stand geſetzt ſind den großen Nutzen der Oxforder Er
ziehung zu genteßen Die jungen Deutſchen gegebene Gelegenheit während
der Studienzeit mit jungen Engländern zu verkehren iſt das erfreuliche
Ergebnis des weiten Geſichtskreiſes Rhodes Unter der Obhut der alma
mater von Oxford wird den jungen Leuten Gelegenheit gegeben werden
den Charakter und die Eigenſchaften ihrer reſpektiven Nationen zu ſtudieren
dadurch gute Kameradſchaft unter ſich zu fördern und dazu beizutragen
eine Atmoſphäre gegenjeitiger Achtung und Freundſchaft zwiſchen
unſern beiden Ländern zu ſchaffen Jch bitte nochmals Jhnen meine
Herren für die mir heute zu teil gewordene Auszeichnung meinen Dank
ausſprechen zu dürfen

Beim Schluß der Feierlichkeit lud Lord Curzon den Kaiſer von neuem
ein bei ſeinem nächſten Beſuch Englands auch nach Oxford zu kommen
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Windſor 15 November Der Kaiſer ließ heute früh Erkundigungen
nach dem Befinden von Sir Henry Campbell Bannerman einziehen deſſen
Zuſtand ſich gebeſſert hat Der Kaiſer lag auch heute morgen mit anderen
fürſtlichen Gäſten der Jagd ob Zu dem Frühſtück fanden ſich auch die

Im Wandel der Zeiten
Roman von Fritz Gantzer

Fortſetzung

Mamſell wenn Sie mich ärgern wollen bekommen Sie
heute abend nicht die Fortſetzung von dem Roman

Das wirkte denn Mamſell Auguſte brannte auf die Fort
ſetzung Sie lenkte begütigend wieder ein Na ſo war s ja
doch aber nicht gemeint Habe ich alſo recht

Mit dem Kaiſer von Marokko
Aber Johann
Na das ſagten Sie doch zuletzt
Es war ja nur ein Scherz Jch meine natürlich ob der

junge Herr kommt
Wenn Sie den meinen ja Jch hörte eben wie s der

Herr unſerer Komteß ſagten Der Alte ſcheint ſich mächtig
zu freuen

Kem Wunder Johann der einzige Sohn und faſt ein
Jahr lang nicht hier geweſen

Ganz recht Mamſell Aber daß unſere arme Komteß
immer elender wird das ſieht der Herr nicht Sie iſt jetzt
das reine Stiefkind Wenn ich daran denke wie ſie noch
vor einem halben Jahre lachte und ſcherzte und immer luſtig
war Und jetzt Es iſt ein Jammer Mamſell ein wahrer
Jammer

Können wir s aber ändern Johann Meinen Sie mir
tät es nicht leid Jch kann s ihr ſchon nachfühlen wie ſo
eiwas iſt Sehen Sie als ich jung war da hatte ich auch
einen Schatz Schneider war er ein fleißiger guter Menſch
Jch hatte ſchon alles zur Hochzeit fertig Jedes Stück Wäſche
lag ſauber genäht in der Truhe Das Aufgebot war beſtellt
in vier Wochen wollten wir freien aber

Aber der Schatz wurde untreu nicht wahr Mamſell
Pfui Johaun Dazu war mein ſeliger Fridolin viel

28 Nachdruck verboten

zu

gut Wie können Sie das denken Nein er ſtarb juſt um
die jetzige Zeit als die erſten Roſen blühten

Und in der Erinnerung an den Verſtorbenen rollten zwei
große Tränen in den Kuchenteig

Dieſe Liebesgeſchichte kannte Johann ſchon längſt auswendig
denn Mamſell Auguſte erzählte ſie bei jeder paſſenden Gelegen
heit Und er ſtellte auch jedesmal die Frage Der Schatz
wurde untreu nicht wahr Mamſell

Denndch tat er jetzt ſehr gerührt ließ ſich ſogar zu einem
bedauernden O wie traurig herbei tippte aber dann mit
dem Zeigefinger auf einen neben ihm ſtehenden Napfkuchen
und ſagte

Jch glaube er geht ſchon Mamſell
Mit dieſer Bemerkung bezweckte er nämlich den Gedanken

gang der rührſeligen Mamſell auf ein anderes Gebiet abzulenken
Denn er wußte daß ſie nun aus ihrem ſelbſterlebten Fall die
Nutzanwendung auf alle anderen Fälle zog Davor graute
hm Daher ſein geheucheltes Jntereſſe für die Napfkuchen

Mamſell Auguſte aber befand ſich in ihrem Fahrwaſſer
Sie ließ ſich ſelbſt durch das ſie doch jedenfalls augenblicklich
ſtark beeinfluſſende Thema von dem gehenden Kuchen nicht
ablenken

Sie ging daher auf die Bemerkung Johanns gar nicht ein
ſondern redete weiter Dabei bearbeitete ſie den Teig aus
Leibeskräſten daß ihr die hellen Schweißtropfen auf die Stirn
traten die ſie hin und wieder mit einer ſchnellen Bewegung
des Armes nach der Stirn durch den geblümten Kattunärmel
abwiſchte

Sehen Sie Johann das iſt nun einmal ſo der Welt Lauf
Wenn man ſich auf etwas ſehr freut und denkt man hal s
ſchon ganz ſicher dann kommt s gewiß anders Jch dacht
damals auch wie ſchön es ſein würde wenn ich erſt die Frau
meines ſeligen Fridolins ſei Wie nett wollte ich ihm alles
machen ihm immer ſein Lieblingsgericht Backobſt und Klöße
Hefenklöße wiſſen Sie Johann kochen Na und was man

dann noch alles ſo als Braut denkt Aber da kam der Tod
und machte einen dicken Strich durch meine Rechnung Mein
Gott ich kann mich jetzt auch nicht beklagen Jch lebe ohne
Sorgen und habe auf der Sparkaſſe an die achthundert Täler
chen Aber immerhin eigener Herd iſt Goldes wert Man
muß doch nun ſeine Füße unter fremder Leute Tiſch ſtecken
Endlich kommt doch die Hauptſache Man kann den den man
lieb hatte nie vergeſſen Jmmer bleibt ein bitterer Stachel
zurück Was nun unſere Komteß anbetrifft ſo iſt s da auch
gerade ſo Allerdings braucht ſie keine Sorge zu haben wie
ſie ſich einmal durch die Welt ſchlagen wird Aber das mit
dem Stachel iſt auch bei ihr da Ja wenn man der Liebe
doch aus dem Wege gehen könnte aber die fragt nicht und
kommt wohin es ihr paßt Und manchmal bringt ſie ein
Glück nämlich dann wenn ſie ſich ausleben kaun Wird ſie
aber getreten und gewaltſam unterdrückt dann rächt ſie ſich
und läßt einen ganzen Sack voll Kummer und Herzeleid zurück
Wie man s treibt ſo geht

Da iſt der Kaufmann Rotenſtein in der Stadt fuhr
Mamſell Auguſte fort Sag ich zu dem Aber Herr Roten
ſtein Jhre Roſinen taugten das vorige Mal wieder gar
nichts dann macht er ein brummiges Geſicht und gibt mir
gewiß keinen Krümel zu Schmiere ich ihm aber Honig ums
Maul und ſage ich Ei Herr Rotenſtein was waren Jhre
Roſinen ſchön dann gibt s ganz ſicher ein Pfund Schokolade
obendrein oder ſonſt etwas und er zieht ſein Geſicht in die
freundlichſten Falten Sehen Sie Johann das iſt halt ebenſo
wie bei der Liebe

Sie hielt erſchöpft inne Die Bearbeitung des Teiges und
die langatmige Erzählung hatten ſie angeſtrengt Johann atmete
ſchon erleichtert auf und wollte ſich unter dem Vorwande
daß er abſolut keine Zeit mehr habe aus dem Staube machen
Aber Mamſell Auguſte ließ ihn noch nicht los Sie zog die
Schleuſen noch einmal auf

Na und mein Gott Johann wer kann nun dafür
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Seite 2 Sonntag
fürſtlichen Damen ein Soweit die Anordnungen jetzt getroffen ſind wird
der kaiſerliche Jug am Montag über Baſingſtoke nach der Eiſenbahnſtation
ſür Higheliffe fahren und dort etwa um l Uhr eintreffen Jm Gefolge
des Kaiſers in Higheliffe werden ſich General von Pleſſen Freiherr
von Marſchall Kapitän zur See von RebeurPaſchwitz Leibarzt Dr Jiberg
und die Chefs der Zwil Militär und Marinekabinette befinden Das
Wetter iſt ſchön ſonnig und kalt

London 15 November Die Wesleyaniſche Methodiſtenkirche
Großbrittanniens überſandte dem Kaiſer eine Adreſſe in der ſie auf den
Einfluß hinweiſt den die Schriften Luthers auf John Wesley den
Begründer des Methodismus ausgeübt haben und der außerordentſichen
Verdienſte gedenkt die ſich der Kaiſer um die Wahrung des Weltfriedens
erworben hat Sie werde ſtets zu Gott flehen daß zwiſchen Deutſchland
und Großbritannien das herzlichſte Einvernehmen herrſchen möge

Aus dem neuen Reichshaushaltsetat
Berlin 16 November

Unſer parlamentariſcher Mitarbeiter ſchreibt uns

Die Nordd Allg Zig beginnt Heute mit Veröffentlichungen aus
dem Jnhalt des Reichshaushaltsetats für 1908 Aufſehen er
regende Mitteilungen ſind vorläufig nicht zu verzeichnen Die Vermehrung
der Ausgaben trotz weiſeſter Sparſamken wie die hertömmliche Be
merkung in der Einſührungsrede des Schatzſekretärs lautet tritt immerhin
an mehreren Stellen in Erſcheinung Jm Etat des Auswärtigen Amt
kommt ein Kulturzweck für die Erhöhung der ſortdauernden Ausgaben
in Betracht 200,000 Mk mehr ſind in Anſatz gebracht zur Förderung
des deutſchen Schul und Unterrichtsweſens im Auslande
Der Reichstag wird gegen dieſe Verbeſſerung einer bisher ziemlich ſtief

mütterlich bedachten Poſition kaum etwas einzuwenden haben Marokko
ſpielt im Etat des Auswärtigen Amts auch eine zum Glück nur be
ſcheidene Rolle Für den Gejſandten und den Geſandtſchaſtsſekretär in
Tanger erſcheinen Gehaltsaufbeſſerungen erforderlich mit Rückſicht auf das

anhaltende Steigen der Preiſe für alle Lebensbedürfniſſe Alſo
im geſegneten Dattellande ganz wie bei uns Wenn Marollko nicht mehr
koſtet kann man zufrieden ſein Stagatsſekreiär Dernburg der im
Reichstag zur großen Ueberraſchung aller Welt nicht den Kaufleuten
ſondern den Juriſten ein hohes Lied ſang ob ihrer Befähigung
Kolonien in die Höhe zu bringen hat nun doch zu einer kleinen
Konzeſſion an die NichtJuriſten ſich verſtanden Der Fonds zur Vor
bereitung von Beamten Offizieren kaufmänniſchen und techniſchen Kräften
für den Kolonialdienſt ſoll um faſt 90000 Mk erhöht werden Zweck
mäßiger noch als die geplante Ausbitdung von Kolonialbeamten durch
wirtſchaftliche Vorleſungen iſt der ins Auge gefaßte Weg einen Teil des
vorzubildenden Perſonals nach Hamburg zu entſenden wo ſie eine
beſondere Vorbildung für den Kolonialdienſt erhalten ſollen, Es
wird freilich darauf ankommen daß die an die Waſſerkante Entſandten in
Welthandelshäuſern Verſtändnis gewinnen für kaufmänniſche Anſprüche
über deren Nichtberückſichtigung noch immer Klage geführt wird in den
Schutzgebieten nicht eiwa theoretiſche Belehrung mit der Stadt Hamburg
als Hintergrund Die Erläuterung zu dieſer Forderung ſagt in dieſer
Hinſicht nichts näheres nur daß die Verhandlungen wegen Schaffung
entſprechender Einrichtungen in Hamburg noch nicht zum Abſchluß gelangi
ſind Der Reichszuſchuß für die Schutzgebiete beläuft ſich auf rund
631 Millionen rund 24 Millionen weniger als im Etat für 1907 Die
Erſparnis erklärt ſich hauptſächlich aus der Beendigung des ſüdweſt
afrikaniſchen Feidzuges

Ein Prozeß des Generalintendanten v Hülſen
S u H Berlin 15 November

Vor einiger Zeit erregten in Berlin und Wiesbaden Erklärungen Auf
jehen die von dem Rechtsbeiſtande des Generalintendanten der Königlichen
Schauſpiele Herrn von Hülſen veröffentuücht wurden und die vor der
Weiterverbreitung von allerlei Gerüchten warnten die in einer Berliner
Wochenſchrift kurz zuvor erſchienen waren Dieſe Gerüchte hatten die
Perſon des Herrn von Hülſen zum Gegenſtande und nahmen Bezug auf
eine heftige Fehde die damals der frühere Hoſopernſänger Willy Frank
gegen ſeinen früheren Jntendanten führte Frank war plötzlich aus dem
Verbande der Berliner Hoſoper entlaſſen worden und ging darauf zu dem
Jntendanturrat Dr Winter dem er drohte er würde im Falle ſeiner
Nichtwiedereinſtellung in irgend einer Form gewiſſe an der Berliner Hof
oper beſtehende perverſe Verhäliniſſe an denen auch der Jntendant von
Hülſen beteiligt ſei an das Licht der Seffentlichkeit ziehen Auf dieſe
ſchwere Beſchuldigung hin ſtellte Herr von Hülſen alsbald Strafantrag
gegen Frank den die Staatsanwaltſchaft im öffentlichen Intereſſe
aufnahm Sie ſchritt zunächſt gegen die Berliner Wochenſchrift ein die die
Frankſchen Andeutungen inzwiſchen weitergetragen hatte und zog dann
auch Frank ſelbſt in Unterjuchung Jn dieſem Verfahren iſt nunmehr die

rer abgeſchloſſen worden und es wird ſich ſchon in den
nächſten Tagen entſcheiden ob die zuſtändige Strafkammer die Eröffnung
des Hauptverjahrens gegen Frank beſchließen wird Jn dieſem Falle
haben wir einen weiteren Senjſationsprozeß auf dem durch den Moitke
Hardenprozeß bereits zum Ueberdruß beackerten Gebiete des S 175 zu
erwarten

Jn dem Vorverfahren ſind bereits auf Antrag des Rechtsbeiſtandes
des Angeſchuldigten Frank des Berliner Rechtsanwalts Bahn die Hof
opernſängerin Frau Götze der Opernſänger Hofſmann der Schauſpieler
Aſchinger am Gebrüder HerrnſfeldTheater Direktor Berg u a darüber
vernommen worden ob in Berlin bereirs ſeit längerer Zeit über Herrn
von Hülſen Gerüchte in einer gewiſſen Richtung verbreitet geweſen ſind
Ferner wurde der Gerichtsarzt Dr Störmer bereits über den Geiſteszuſtand
Frank s gehört der inzwiſchen die Erklärung abgegeben hat daß er im
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Moment der Unterredung mit dem Jntendanturrat Wenter ſehr erregt
geweſen ſei und daß er ſich über die Folgen ſeiner Handlungsweiſe nicht
recht klar geweſen ſet Jede geiſtige Störung hat er jedoch entſchieden in
Abrede geſtellt und daran ſeſtgehalten daß er die ihm über Herrn von
Hühen zugetragenen Gerüchte nach wie vor für zutreffend halte Er hat
denn auch vor einiger Zeit gegen Herrn von Hülſen eine Anzeige wegenVergehen gegen S 175 eingdelcht und ſich auf Zeugen in Berlin und

Wiesbaden dem früheren Wukungskreiſe des Herrn von Hülſen beruſen
doch iſt dieſer Anzeige weder von der Staatsanwaltſchaft noch von der in
der Beſchwerdeinſtanz angerufenen Oberſtaatsanwaltſchaſt Folge gegeben
worden Gegenwärtig befindet ſich dieſe Beſchwerde beim Kammergericht

Schließlich ſei noch erwähnt daß auch gegen die Berliner Wochenſchrift
durch eine Beſchlagnahme der in Betracht kommenden Nummern ein
geſchritten worden iſt gegen die ebenfalls eine Beſchwerde eingelegt wurde
Auf den Ausgang der ganzen Angelegenheit kann man unter allen dieſen
Umſtänden geſpannt ſein

2

Gegen die von dem Wiſſenſchaftlich humanitären Komitee
und Herrn Dr Magnus Hirſchfeld eingeleitete öffentliche Agitation
wendet ſich Dr Albert Moll in der Dtiſch Mediziniſchen Wochenſchrift

Wenn man ſieht ſchreibt er u daß dieſe Beſtrebungen in neueſte
Zeit zu den wüſteſten Agitationen geführt haben ſo muß man ernſtlich
fragen ob dies noch etwas mit Wiſſenſchaft zu tun hat ferner ob dies
nicht im höchſten Grade gemeinſchädlich iſt und endlich ob damit auch
etwas erreicht wird Man kann ſich kaum vorſtellen wieviel dieſe
allzu öffentliche und unwiſſenſchaftlich agitatoriſche Behandlung der Frage
die Züchtung der Homoſexualität und beſonders die Furcht homoſexuell
zu ſein vermehrt hat Am meiſten Unglück iſt aber unter der Jugend
angerichtet worden und dieſer Punkt iſt wichtiger als alle anderen
Jn Frankreich auf das ſich die Homoſexuellen ſo gern beruſen iſt die
Homoſexualität ebenfalls verachtet und blüht das Eipreſſertum lebhafr
obſchon dort kein Paragraph die widernatürliche Unzucht beſtraft Dr Moll
ſchließt daß es mit der einfachen Aufhebung des S 175 nicht getan ſe
ondern unter allen Umſtänden Schutzmaßregeln geſetzlich getroffen werden

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 15 Nove ber Staatsvertrag mit Schweden
Heute iſt im Auswärtigen Amt ein Staatsvertrag mit Schweden beir
die Herſtellung einer Fährverbindung zwiſchen Preußen und
Schweden von den hierzu ernannten beiderſeitigen Unterhändlern unter
zeichnet worden Als Ausgangshäfen ſind Saßnitz und Trelleborg
gewählt Man hofft den Fährbetrieb bereits im Sommer 1999 eröffnen
zu können Geplant iſt die Beſchaffung von je zwei preußiſchen und
chwediſchen Fährſchiffen mit einer Fahrgeſchwindigkeit von 16 Seemeilen

pro Stunde Sie ſollen nach übereinſtimmenden Grundzügen gebau
werden und eine glatte Ueberführung von Eiſenbahn auch von Schlaſ
wagen gewährleiſten Auch für den Gütervettehr werden ſich aus dem
Trajektbetriebe manche Vorteile ergeben Zugleich iſt die Benutzung der
Dampffähren ſür die Poſtbeförderung in Ausſicht genommen Wegen Ver
beſſerung des Fahrplanes und möglichſter Erleichterung der Zollabfertigung
iſt weitere Verſtändigung vorbehalten

Der Zuſtand der Königin Witwe Carola von Sachſen,
die erkrankt iſt hat ſich verſchlimmert Die Königin Witwe hat die
vergangene Nacht wie amtlich gemeldet wird unruhig velrbracht Die
anhaltend geſteigerte Körpertemperatur und die geringe Nahrungsaufnahme
beeinfluſſen ihren Kräſtezuſtand Die im 75 Lebensjahre ſtehende Patientin
leidet an einer Zellgewebsentzündung am Kopfe

Der neue Chef des Admiralſtabs der Marine Es ſteht
nunmehr feſt daß Vizeadmiral Graf v Bandiſſin an Stelle des aus
ſcheidenden Admirals Büchiel Chef des Admiralſtabs der Marine
werden wird Graf Friedrich v Baudiſſin war als Kapitänleutnant
Kommandant des Kreuzers Albatroß der ſich auf der oſtaſiatiſchen
Station befand Als Korvettenkapitän war Graf Baudiſſin im Marine
amt tätig und zwar in der mititäriſchen Abteilung deſſen Vorſtand
Kapitän zur See Büchſel der jetzige Chef des Admiralſtabs war Am
20 November 1893 wurde Graf Friedvich v Baudiſin Kapirän zur See
Er iſt in dieſer Eigenſchaft Kommandant des Linienſchiffes Kurſürſt
Friedrich Wilhelm und dann Kommandant der Hohenzollern ge
weſen Als Kapitän zur See wurde er auch Flügeladjutant des Kaiſers
Am 22 Juni 1901 wurde er Konteradmiral und 2 Admiral des Kreuzergeſchwaders in Oſtaſien Von Oſtaſien zurückgekehrt ſtand er als Admrel

à la suite des Kaiſers zur Verfügung des Prinzen Heinrich als Stations
chef der Oſtſee ſpäter wurde dann Graf Baudiſſin mit der Führung des
1 Geſchwaders der aktiven Schlachtflotte beauftragt Als Vizeadmiral zu
welcher Charge Graf v Baudiſſin am Geburtstage des Kaiſers aufrückte
iſt er dann Chef des 1 Geſchwaders geworden Dann hat er längere
zeit wieder zur Verſügung des Stationscheſs geſtanden

Die Zeichen lehrer beim Kultusminiſter Eine Abordnung
des Landeévereins preußiſcher für höhere Lehranſtalten geprüfter Zeichen
lehrer wurde am Donnerstag vom Kultusminiſter Dr Holle in Audien
empfangen Die Zeichenlehrer Knebel Frankfurt a Gattwinkel und
LinckelmannVerlin trugen dem Miniſter die Wünſche der geſamten
preußiſchen Zeichenlehrer an höheren Lehranſtalten vor ſie beziehen ſich
wie wir mehrfach berichtet haben auf angemeſſenere Wertung des
Faches ſelbſt auf Beilegung entſprechender Titel und Aufbeſſerung
der Gehälter der Zeichenlehrer Miniſter Dr Holle der ſich in Be
gleitung des Dezernenten Geh Ober Reg Rats Tilmann beſand erkannte
den großen Aufſchwung des Reform Zeichenunterrichts und die
bedeutjamen Erfolge an welchen die höheren Schulen in dieſem Lehrfache
zu verzeichnen haben er berührte auch die letzte ReſormZeichenausſtellung
im Kunſtgewerbemuſeum welche die Aufmerkſamkeit weiter Kreiſe auf dieſen
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wichtiigen Unterrichtegegenſtand geienkt und auch das iebhaſteſte Intereſſe
der Kaiſerin erregt habe Zum Schluß gab der Miniſter der Abordnung
das Verſprechen die Wünſche der Zeichenlehrer in wohlwollende Erwägung
ziehen zu wollen

Proteſtreſolution gegen das Branntweinmonopol Eine
impoſante Verſammlung der ſchleſiſchen und poſenſchen Mitglieder des
Verbandes der deutſchen Spiritus und Spirituoſen Intereſſenten in
Breslau faßte nach Anſprachen der Abgeordneien Doormann Gothein
und Schulz Berlig eine energiſche Proteſtreſolution gegen das
Branntweinmonopl Sie forderten ſtatt deſſen eventuell eine rationelle
Reform der geſamten Branntweinſteuergeſetzzebung Insbeſondere ver
langten ſie die Abſchaffung der Kontingentsvergünſtigung

Geheimrat Witting in Geeſtemünde Lehe gewählt Bei
der heute ſtattgehabten Landtags Erſatzwaht im vierten bezirk des
Regierungsbezirks Stade fielen von 286 abgegebenen Summen auf Ge
heimrat Wuting ntl 199 auf Allers Bund der Landwirte 87 Witting
iſt ſomit gewählt

Noch ein Jugendgerichtshof Jn Frankfurt a M ſoll
ein Verſuch mit der Errichtung eines Jugendgerichtshofes gemacht werden
Alle Strafſachen gegen Kinder ſollen dem Vormundſchaſisrichter überwieſen
werden Wie mitgeteilt iſt in Haſpe in Weſtfalen bereits ein Jugend
gerichtshoj erfolgreich tätig

Großbritannien
Herabſetzung der Ausgaben für Heer und Marine Dem

Premierminiſter Sir Campbell Bannerman wurde geſtern eine von
136 liberalen Mitgliedern des Unterhaiſes unterzeichnete Denkſchrift über
reicht in der eine Herabſetzung der Ausgaben für Heer und
Marine angeregt wird Die Dentſchriſt erklärt daß das Land ſich in
geringerer Gefahr von Seiten irgend einer Macht befinde als das während
der letzten 25 Jahre der Fall war dank den ſreundſchaftlichen Ueber
einkommen mit Rußland und Frankreich und den verbeſſerten
Beziehungen zu Deutſchland Es wird deshalb beantragt daß das
Armee und Marinebudget für 1908 weſentlich herabgeſetzt werde Dem
Volke müſſe Gelegenheit gegeben werden die Frllchte des Friedens zu
genießen

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Vokal Bericht iſt nur it Quellenangabe geſtattet
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Von der Univerſität Auf Grund ſeiner JnauguralDiſſertation

Metageometriſche Raumtheorien Eine philoſophiſche Unterſuchung wurde
Herrn Mörton C Moit Smith aus Honolulu Amerika von der philo
ophiſchen Fakultät der Doktorgrad erteilt

Anszeichnnngen Dem Privatbaumeiſter Friedrich Fahro hierſelbſt
iſt die Erlaubnis zur Anlegung der Herzoglich Sachſen Altenburgiſchen
Herzog Eirnſt Medaille erteilt worden Der Berghauptmann a
Wirkl Geheimer Oberbergrat Dr Fürſt jetzt in Berlin erhielt die Er
laubnis zur Anlegung des Sterns der Komture erſter Klaſſe des Herzoglich
Anhaltiſchen Hausordens Albrecht des Bären

Vorbereitungskurſus zur Meiſterprüfung Der von der
Handwerkskammer veranſtaliete ſogen theoreuſche Meiſterlurſus beginnt
am Momag den 18 d M abends 7 Uhr in der Knabenmittelſchule der
Cyarlottenſtraße Die Anmeldungen ſind ſo zahlreich ergangen daß die
Handwerkskammer gezwungen iſt den Kurſus zu teilen und ſonach zwei
Kurſe zu veranſtalten Daher können auch noch einige Herren welche ſich
bisher noch nicht gemeldet haben daran teilnehmen

Stadttheater Die Nachfrage nach Billets zur Sonntags Abend
Vorſtellung in der Boccaccio Suppé s ſteis gern geſehene Operette
nach mehrjähriger Pauſe wieder auf dem Spielplan erſcheint iſt eine ſehr
große Montag geht als 3 Vorſtellung im Cytlus literariſch wertvoller
Novitäten Und Pippa tanzt von Gerhart Haupimann in Szene Die
Regie hat Herr Sieg Jn den Hauptrollen ſind die erſten Kräfte des
Schauſpiel Herren Enſembles beſchäftigt Die einzige Damenrolle die
weibliche Hauptrolle Pippa iſt Frl Siegert übertragen Dienſtag wird
zum letzten Male Rheingold gegeben

Neues Theater Sonntag finden wiederum zwei Vorſtellungen
ſtatt nachmittags Henrik Jbſens Familiendrama Geſpenſter Kleine
Preiſe und abends Heinz Gordons übermütiger Schwank Frl Vorwärts
der bereits mit großen Lacherfolg über viele Bühnen gegangen iſt Frl
Vorwärts iſt auch für Montag aufs Repertoire geſetzt Die nächſte Auf
führung des bei allen Wiederholungen mit jubelnden Beilall aufgenommenen
Liebesneſt findet Dienstag den 19 ds Mis ſtatt

Süſzmilchs Walhallatheater bringt von heute abend ab ein
neues glänzendes Programm Vom letzten Spieplan iſt nur Herr Bernhard
Poſen prolongiert Derſelbe bringt ein durchweg neues aktuelles Repertoire
Außerdem bringt die Direktion des Walhallathegters wiederum eine Neu
heit und zwar Willi Harniſch den wirklichen Komiker in den Walhalla
Singſpielen

Jm Apollotheater beginnt heute ein neues Programm das wie
die Direktion ſchreibt durchweg Namen mit berühmtem Klange enthält
Vor allem die aus acht Damen beſtehende Kaufmann Truppe Die
Künſtlerinnen die in den meiſten europäiſchen illuſtrierten Zeitſchriften mit
Wort und im Bilde verherrlicht ſind ſeiern überall Triumphe und werden
auch hier bald ein Tagesgeſprächsthema bilden Der einzigartige Künſtler
Kern mit ſeinem Mimikerhund Bols iſt eine Attraktion allererſten Ranges

Die goldene Eva in ihren Gold Patina und BronzeStatuen dürfte
ebenfalls durch die illuſtrierten Zeitſchriften den meiſten Beſuchern des
Theaters ſchon bekannt ſein Zum Schluß Lemoine in einem ſeiner beſten
Stücke Ein 20 jähriger Säugling als Rentier Anton Nickel aus Köln

Knüpfer Konzert Der Lieder und Dueiten Abend von Maria
Knüpfer Egli und Margarete Knüpfer findet nunmehr am 3 De
zember ſtatt Karten bei Heinrich Hothan

h M e ääeä7rrräererererrnndaß unſere Komteß in Berlin den ſchönen Offizier kennen
lernen mußte Wer kann dafür daß ſich beide gut wurden
Und endlich wer kann dafür daß ihnen unſer geſtrenger
Herr mit einem Donnerwetter in die Parade fuhr Wer
frage ich

Sie ſah zu Johann hinüber der an der Tür ſtand und
die Hand ſchon auf den Drücker gelegt hatte

Wir alle beide nicht Johann und unſer Komteßchen und
ihr Schatz auch nicht

Aber der gnädige Herr ſag ich Jhnen Mamſellchen
betonte Johann nachdrücklich

Nun da ſein Komteßchen noch einmal ins Vordertreffen
rückte intereſſierte ihn die Sache wieder

Er ließ den Drücker los und trat dicht an den Backtrog
Nun freilich Johann er hat s zu Ende gebracht mit der

Liebe Aber ich ſag Jhnen es wär auch ohne ihn zu Ende
gekommen Denn was nun einmal nicht zuſammen ſoll das
kommt auch nicht zuſammen Die Liebe hat ihre Geheimniſſe
die kein Menſch ergründen kann Als Sie s mir damals im
Dezember kurz vor dem Feſt von unſerer Komteß erzählten
habe ich die Karten gelegt Und was meinen Sie Herz
bube lag immer dicht bei Pik As Das bedeutet Trauer
Hätt s alſo der Herr nicht auseinander gebracht ſo wäre es
auf andere Weiſe gekommen Herzbube lag nicht umſonſt
neben Pik As

Johann lächelte überlegen als die Mamſell von ihrem
Kartenlegen anfing und ſagte

Jch werde Jhnen mal was ſagen Mamſell Meinet
wegen können Sie ja von Jhren Karten halten was Sie wollen
Jch halte nicht für einen Pfifferling davon Das iſt ja der
reine Unſinn

Die Mamſell fuhr beleidigt auf
Unſinn ſagen Sie Unſinn Nein die Karten ſagen immer

die Wahrheit Mein ſeliger Fridolin glaubte auch daran
J meinetwegen Mamſell aber ich glaube doch nicht

daran betonte Johann hartnäckig Wenn der Herr es

gewollt hätte ſo wurden wir jetzt vielleicht Hochzeit im Haus
haben und Sie könnten ſtatt des Pfingſtkuchens Hochzeits
kuchen backen

Mamſell Auguſte zog die Schultern hoch um ihrem Zweifel
über die Behauptung Johanns Ausdruck zu verleihen und
begann den Leutekuchen in die Formen zu tun Wir wollen
uns deswegen nicht ſtreiten Johann damit ändern wir
nichts Jedenfalls tut uns beiden unſer armes Komteßchen
ſehr leid Aber ſie muß es eben tragen was ihr die
Liebe auferlegt Liebe fängt nicht umſonſt mit L an denn
Liebe bringt Leiden Wir wollen nur wünſchen daß ſie es
geduldig trägt

Jch meine wie ein Lamm trägt ſie s Haben Sie ſchon
ſolche Geduld geſehen Jch nicht Kein Murren und Klagen
hört man Aber deſto mehr frißt es drinnen im Herzen Sie
wird ja mit jedem Tage blaſſer und ſchmaler

Die Mamſell hatte unterdeſſen die Formen gefüllt Jhre
Gedanken wandten ſich wieder ganz ihrer Tätigkeit zu Sie
ſah nach der Uhr ſtreifte die Jackenärmel herunter und ſagte
Jch muß ſehen ob die Mädchen den Ofen ordentlich heizen

Es iſt kein Verlaß wenn man nicht immer dahinter ſteht
Sie ſchlang ein Tuch um ihren erhitzten Kopf und fragte

ſchon halb im Gehen Wiſſen Sie wann der junge Herr
kommt

Morgen gegen Abend glaube ich Genaues weiß ich nicht
Mamſell

Jch meinte nur wegen des Zimmers
aber noch erfahren

Dann verließen beide die warme Backſtube
Ehe die Wirtſchafterin über den vom goldenen Sonnenlicht

überfluteten Flur ſchritt ſchloß ſie die Tür zur Backſtube
ſorgfältig ab und befeſtigte den Schlüſſel an ihrem großen
Schlüſſelbund

Jch muß rennen Johann es iſt die höchſte Zeit Damit

Jch werde es ja

langſam Er blieb auf der letzten Stufe ſtehen und ſchaute
mit blinzelnden Augen in die Frühlingspracht hinaus Die
Sonnenſtrahlen fielen ihm voll ins Geſicht Allerlei tiefſinnige
und ſchwermütige Philoſophie zog ihm durch den Kopf Er
fuhr ganz erſchrocken zuſammen als der Generalmajor plötzlich
vor ihm ſtand Er rückte ſich zu einer reſpektwollen Haltung
zurecht und wollte die Treppe hinabeilen Aber der General
major hielt ihn zurück

Halt Johann Geh gleich zum Chriſtian Er ſoll zu
morgen mittag den Jagdwagen in Ordnung halten Um
2 Uhr muß er auf der Bahn ſein Mein Sohn kommt
Bei den letzten Worten huſchten über das ſtrenge Geſicht ein
paar ſchnelle Blitze der Freude Man ſah es daß dem Sohne
die erſte Stelle im Herzen des Vaters gehörte

Ellens Augen hatten an dieſem Morgen als ſie von dem
Kommen des Bruders erfuhr ſeit langer Zeit zum erßen
Male wieder freudig aufgeleuchtet Sie hing an ihm mit
inniger Liebe Faſt ein Jahr lang war er nicht daheim geweſen
Nun war ſein Kommando zu Ende Er trat wieder in ſein
altes Regiment in Berlin ein Vorher winkten ihm aber noch
einige Urlaubstage

Wartend ſpähten Vater und Tochter in der fünften Nach
mittagsſtunde des nächſten Tages nach ihm aus erwartungs
voll und unruhig ganz gegen ſeine ſonſtige Art der General
major mit einer ſtillen Freude im Herzen ruhig und wort
los Ellen

Nun kam es die Lindenallee herauf Polternd und raſſelnd
fuhr s gleich darauf über das Steinpflaſter des Hofes Jetzt
knirſchten die Räder im Kies vor dem Schloſſe

Der General trat an den Wagenſchlag und ſchloß den
leichtfüßig vom Wagen herabſpringenden Sohn in ſeine Arme

Willkommen in Kronberg Hans begrüßte er den An
gekommenen Seiner Stimme merkte man aufrichtige Freude und
berechtigten Stolz an

nickte ſie ihm kurz zu und eilte die vier Stufen hinauf r
talate ivom Erdgeſchoß nach dem Hof kführten Johann

Fortſegung folgt
b
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Der Rechts und Verfaſſungs Ausſchuft beſchäſtigte ſich in

ſeiner geſtrigen Sitzung mit einem von dem Magſſtrate vorgelegien Entwurf
eines Ortsſtatuis betr die Uebernahme der Straßenreinigung durch die
Stadt in dem auch die Pflichten der Hausbeſitzer in außergewöhnlichen
Fällen feſtgeſetzt werden

Zoologiſcher Garten Wie langſam ſich manche Vögel verfärben
lann man am beſten an den Jnſaſſen der großen RaubvogelVolière ver
folgen Die drei Seeadler die u a darin hauſen und die ſämnich
als junge gleichmäßig geſärbte Tiere vor 6 5 und 4 Jahren zu uns lkamen
zeigen jetzt ein ſehr verſchiedenes Kleid nur der älteſte iſt bereits ganz aus

efärbt und hat völlig weiße Schwanzſedern macht alſo ſeiner wiſſenſchaft
chaften Bezeichnung Albiecilla d i Weißſchwanz alle Ehre bei den

andern Vögeln iſt das urſprüngiiche Braun noch nicht völlig verſchwunden
das Weiß herrſcht ſchon ſeit dem vergangenen Jahren bedeutend vor Auch
der ſchöne Königsadler ſowie die beiden Steinadler haben noch nicht ihr
Alterekleid obwohl ſie bereits eine Reihe von Jahren bei uns weilen
Der gelrennt von den übrigen großen Rauboögeln untergebrachte Kondor
oder Lämmergeier dagegen iſt jetzt ungeſähr ausgeſärbt und zeigt auſéè
ſchönſte die blendend weiße flockige Halskrauſe Z Z beginnen übrigene
bereits die Enten und die Faſanen ihr prachtvolles Höchzeſtskleid zu zeigen
und es wird nicht lange dauern bis alle dieſe Vögel wieder ihren vollen
Staat haben

Das Platzkonzert ſpielt am Sonntag mittags 12 Uhr auf dem
Riebeckplatze das Muſitlorps des Feldartillerie Regiments Nr 75 Das
Programm lautet Souvenir d Ariuillerie Feſtmarſch von Steuer
Ouvertüre zu Nebucadnezar von Verdy Eſtudiantina Walzer von
Waldteuiel Frühlingélied von Gounod Deutſchlands Ruhm Marſch
von Schröder

Exzellenz Pablo de Saraſate von ſchwerer Krankheit gene en
hat ſich nochmals zu einer Tournee durch Deutſchland an der Seite ſeine
getreuen Partnerin der ausgezeichneten Pianiſtin Frau Berta Marx
Goldſchmidt eniſchloſſen Wer den Semior aller lebenden großen Geiger
noch einmal hören will verſäume nicht den Beſuch des am Donnerslag
den 21 November in den Kaiſerſälen ſtatifindenden vorausſichtlich
letzten Konzertes Nähere Angaben im heutigen Jnſerat

Totenfeſt Aufführung Wie ſchon mitgeteilt bringt die Roberr
e unter Leiung des Herrn Projeſſors O Reubte zur

orfeier des Totenjeſtes am Freitag den 22 November abends 8 Uhr in
der Marktkirche das hier lange nicht gehörte Requiem für gemiſchten Chor
und Orcheſter von L Cherubini zur Aufführung Billeits ſür Nicht
mitglieder ſind in der Homuſikaltenhandlung Reinhold Koch zu haben

Haydn s Schöpfung Kaum irgend ein anderes Oratorium
vermag das Intereſſe der muſikhebenden Kreiſe in dem Maße wachzurufen
als Haydn s Schöpfung eine jener ſeltenen Tondichtungen welche an
Schönheit und Jnnigkeit ihresgleichen ſucht und zugleich hohe Kunſt mit
edelſter Popularität in ſich vereinigt Dieſem Umſtande iſt es zuzuſchreiben
daß gerade dieſes Werk in faſt allen Schichten der Bevölkerung zahireiche
Verehrer findet und die Nachſrage nach Eintrittskarten zu der am Dienstag
den 19 November abends 8 Uhr in den Kaiſerſälen ſtattfindenden
Aufführung der Neuen Singakademie eine äußerſt rege iſt Als Soliſten
ſind ausgezeichneie Kräfte gewonnen worden Ueber Fräulein Götting
Sopran und Herrn G Schaff Tenor liegen die günſtigſten Berichte

vor während Herr Kammerjänger Straihmann vom Halleſchen Konzert
publitum ſowie von der hieſigen Kritik einſtimmig als einer der vorzüg
lichſten Baritoniſten bereits anerkannt iſt Billetverkauf dei Heinrich
Hothan Gr Ulrichſtraße

Frau Ludmilla Gehrecke gab geſtern abend in den Kaiſerſälen
ihr Abſchiedskonzert das leider nicht ſo gut beſucht war wie es die
Popularität der Dirigentin wie ihre und ihrer Truppe Darbietungen ver
dienen Aber das anweſende Publikum wurde wieder wie ſonſt von den
Darbietungen Frau Lndmillas lebhaft gefeſſelt und die exakie ſorgfältige
taktfeſte Leitung ihres Orcheſters ſowie die muſikaliſch reine und ſichere
Wiedergabe der einzelnen Piecen ſanden allgemeine Anerkennung Ein
großes ſchwieriges Violinlonzert von Beriot wurde von Herrn Zingel
erfolgreich zu Gehör gebracht Frau Gehrecke erhielt Chryſantemumſnäuße
und einen gewaltigen Lorbeerkranz mit Schleifen und dieſe Spenden haben
ihr wie der Beifall des Publikums jedenfalls den Beweis erbracht daß
man ſie gern hier geſehen hat und mit Bedauern von uns ſcheiden ſieht

Poſt und Publikum Mit Oktober d J trat der neue Welt
poſttariy in Kraft Dadurch ſind ſo zahlreiche neue Vorſchriften im Poſt
verkehr erlaſſen worden daß jeder der mit der Poſt zu tun hat den leb
haften Wunſch haben wird ein neues klar und einfach geſchriebenes Poſt
Handbuch zu beſitzen welches alle Neuerungen enthält Dieſem Bedürfniſſe
hat die Verlagshandlung von Gerhard Kühtmann in Dresden Rechnung
getragen und ſoeben das bekannte Poſt Handbuch Der kleine Stephan
ein unentbehrliches Hilfsbuch für das Publikum ein täglicher Ratgeber
für jeden Geſchäftsmann in neuer Ausgabe als 15 Jahrgang 1908 er
ſcheinen laſſen Das äußerſt praktiſche Buch gibt u a Beiſpiele mit vielen
Abbildungen von allerhand Briefaufſchriften Aufſchriſten von Paketadreſſen
Poſtanweiſungen uſw ſodaß auch dem Uneingeweihteſten der Poſtverkehr

emeinverſtändlich und leicht gemacht wird Die Abteilungen des Werkesfand teils durch verſchiedenfarbiges Papier kenntlich gemacht teils durch

Kartons zur ſchnelleren Handhabung getrennt was als eine ſehr praktiſche
Einrichtung bezeichnet werden kann Der Tarif für jedes einzelne Land
iſt klar überſichtlich und erſchöpſend in wenigen Zeilen zum Ausdruck ge
bracht und die weitläufigen Tabellen in denen man ſich ſchwer zurecht
findet ſind ganz gemieden worden

Techniſcher Fortſchritt und ſeeliſche Geſundheit Di
Antritievorleſung des Prwaidozenten der Pychologie Dr med et phil
Willy Hellpach Techniſcher Fortſchritt und ſeeliſche Geſundheit iſt mit
einem Geleitwort Vom Bildungswert der Pſychologie der Karl Mar
hold ſchen Veriagsbuchhandlung hierſelbſt erſchienen Preis 75 Pfg

Aerztliches über Sprechen und Denken Jm Verlage der
Carl Marhold ichen Verlagsbuchhandlung hierſelbſt iſt eine Abhandlung
von Profeſſor G Anton Aerztliches über Sprechen und Denken er
ſchienen die nach dem Feſtvortrage bearbeitet worden iſt welchen der
Verfaſſer in der Aula der Univerſität am 27 Januar d J zur Feier
des Geburtstags des Kaiſers hielt

Deutſcher und Oeſtreichiſcher Alpenverein Die Seltion
Halle a S hat am 25 November 1907 abends 8/ Uhr im Reichshoſ
Monatsverſammlung mit ſolgender Tagesordnung 1 Geſchäſtliche Mit
teilungen 2 Vortrag des Herrn Profeſſor Dr P Eisler Eine
Wanderung von Füſſen bis Mezzolombardo Mit Lichtbildern Durch
Mitglieder eingeführte Gäſte willkommen

Halleſcher Kunſt Verein Die internationale Ausſtellung von
Werken graphiſcher Kunſt Handzeichnungen Radierungen Original
Lithographien 2c bleibt nur noch bis zum Donnerſtag nachmittag 5 Uhr

eöffnet Die große Sammlung prachtvoller Blätter mit den bedeutendſten
damen der verſchiedenſten Nationen ſet hiermit nochmais allen Freunden

der Kunſt empfohlen Am Sonntag den 17 d M wird dann die Aus
ſtellung von Werken Halleſcher Künſtler eröffnet werden Näheres im
Jnſerat erſichtlich

Verein für Feuerbeftattung Jn der geſtrigen Monats
Verſammlung erſtattete der Vorſitzende zunächſt einen eingehenden Bericht
über die Hygiene Ausſtellung in Berlin auf welcher in zwei großen
Räumen auch Feuerbeſtatiungevereine ausgeſtellt hatten Ganz beſonders
wurde das Modell eines Urnenhaines hervorgehoben an dem nicht nur
zu erſehen war in welch prächtiger und praktiſcher Weiſe ein ſolcher Hain
hergeſtellt werden kann ſondern das auch zeigt daß auf einem verhältnts
mäßig kleinen Raume eine große Anzahl Urnen aufgeſtellt werden tönnen
die Friedhofskalamität die namentlich in großen Städten ſtark hervortritt
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alſo durch Eimjüdrung der Feuerbeſtanung auf leichte Weiſe geiöſt werden
kann An dieſe Ausführungen ſchloß ſich ein Vericht über die Verſamm
lung der Preußiſchen Feuerbeſtattungsvereine im Reichstagsgebäude Der
Vorſitzende gab in eingehender Weiſe zuerſt die Gründe belannt welche zu
dieſer Verſammlung in Berlin geführt haben Der Hagener Feuer

beſtatiungs Verein ſei ſeit 1903 beſtrebt geweſen die Feuerbeſtattungsſrage
in Preußen auf praktiſchem Wege zur Löſung zu bringen weil man der
Meinung ſei daß dieſe Frage auch ohne neue Geſetze erledigt werden
tönne da kein Verbot der Feuerbeſtauung beſteht Es bedürſe alſo nur
der polizeilichen Genehmigung Hagen habe nun ein Krematorium für
130000 Mk gebaut Nach Beſichtigung desſelben durch zwei Vertreter
des Miniſteriums ſei auf Grund eines Reikriptes des Kultus
miniſters Studt hin die Benutzung des Krematoriums pahlizeilich
verboten worden Der Bezirksausſchuß in Arnsberg habe ſich aber
in ſeiner Entſcheidung ganz auf die Seite des Hagener Feuer
beſtatiungs Vereins geſtellt und betont daß jede Unterlage daſür ſehle
daß das religiöſe Eutpfinden andersdenkender Menſchen durch die Feuer
beſtatiung verletzt wird wie die Polizeiwerwaltung hervorgehoben habe
Es ſei auch in dieſer Entſcheidung hervorgehoben daß die Poltzeiwerwaltung
nicht berufen ſei nach die r Richtung hin nicht als Hüterin aufzutreten
Jetzt liege dieſe Angelege en zur Entſcheidung beim Oberverwaltungs
gericht Die Verſammlung im Reichstagsgebäude ſei nur eine Proteſt
verſammlung geweſen gegen vie Auffaſſung der Regierung An derſelben
hatten auch Vertreter des Miniſteriums des Jnnern des Kultus und
Juſtizminiſteriums teilgenommen Es ſei zum Ausdruck geb acht daß das
Verbot dert Feuerbeſtatiung von unrichtigen Vorausſetzungen ausgeht
Die Stellung der Regierung ſei eine durchaus inkonſequente So ſei nicht
nur geſtattet Leichen nach anderen Staaten überfühyren zu laſſen um ſie
dort zu verbrennen und dann auf preußiſchen Kirchhöfen die Urnen auf
zuſtellen ſondern in Berlin ſei ſelbſt ein Leichenverbrennungsofen mit
Genehmigung der Regierung aufgeſtellt in welchem ſezierte Leichen und
Leichenteile aus den Kliniken und Leichen aus der Morgue verbrannt
werden Redner führte dann noch näher aus wie ſich die Zahl der Feuer
beſtattungen ſortgeſetzt in auſſteigender Linie bewegt

Moderne Lebensanſchauungsvorträge von A von Broecker
Jm großen Saale der Kaiſerſäle Gr Ulrichſtraße ſoll übermorgen
Montag den 18 November abends 9 Uhr der 2 angekündigte
Vortiag von A von Broecker ſtattfinden über das Thema Jſt die
Religion Jeſu von Nazareth veraltet oder zukunftsvoll
Nachher ſreie Diskuſſion Zur Deckung der Koſten muß n Eintrittsgeld
von 10 Pfg erhoben werden Die Vorträge wenden ſich lediglich an
juchende moderne Menſchen

Der Vorſtand des Vereins ehem 20 er jetzt ſich ſeit ſeiner
letzten Generalwer ſammlung aus ſolgenden Kameraden zuſammen Fröbe
Vorſitzender Oertel ſtellvertr Vorſitzender Diewitz Schriftführer Heinze
ſtellvertr Schriftführer Müller Rendant Lippke Kaſſierer Günther Graſſe
und Hoffmann Beiſitzer Görlich Kühn und Zöger Kaſſenreviſoren Halbig
Lippke und Nederkorn Vergnügungsausſchuß Zehnédorf 1 Fahnenträger
Schirmer 2 Fahnenträger Kraatz Vibhothetar

Der Erſte Turu und Athletenklub Adler hält am Sonn
tag den 17 November in Freybergs Garten ſeine diesſährige Amateur
Preis Ringtampf Konkurrenz ab Die Ehrenpreiſe ſowie prachtvoll aus
geführte ſilberne Medaillen wurden durch die Fuma Guſt Uhlig
Leipzigerſtraße geliefert

Erwiſcht Ein weiterer Komplice der entſprungenen Fürſorge
Zöglinge welche verſchiedene Eindruchsdiebſtähle verübt haben iſt geſtern
erwiſcht worden Der Burſche hielt ſich hier unter falſchem Namen auf
Er vHeſtreitet frech jede Schuld und behauptet einen aus dem Teuſcherſchen
Geſchäft geſtohlenen Anzug den er bei ſeiner Feſtnahme auf dem Leibe
irug von dem bekannten großen Unbekannten gekauft zu haben

Stille Teilhaber Der Jnhaber eines Geſchäfts in der Großen
Ulrichſtraße bemerkie ſeit längerer Zeit daß ihm ſortgeſetzt Ware in großer
Menge geſtohlen wurde ſo daß er zuletzt ſeinen Schaden nach Tauſenden
berechnen mußte Alle Bemühungen dem Spitzbuben auf die Spur zu
lommen waren vergeblich bis der Beſtohlene geſtern zufällig bemerkte
wie von dem Verkäufer einem Kutſcher der Firma 2 Schock Eter zu viel
zugezählt wurden Die Entſchuldigung daß nur ein Verſehen vorliege
fand keinen Glauben weshalb eine Hausſuchung vorgenommen wurde bei
der auch eine ziemlich erhebliche Menge geſtohlener Waren gefunden wunde
Die Unterſuchung ergab daß der Kommis ſeit ſeiner Anſtellung in dem
Geſchäſte zwei Kutſchern regelmäßig ſo viel Ware mehr gab daß nicht
nur der Bedarf der drei Famitien an Butter Käſe Wurſt e gedeckr
wurde ſondern auch ein Ueberſchuß verblieb der an Vikiuallenhändler
verkauſt worden iſt Den erzielten Erlös haben ſich die drei Unredlichen
Angeſtellten geteilt Weitere Nachſorſchungen ergaben daß auch der Stellen

vorgänger des jetzt verhafieten Kommis den Prinzipal in gleicher Weiſe
fortgeſetzt beſtohlen hat

Sachbeſchädigung Geſtern abend gegen 88 Uhr wurde von
nicht ermittelten Tätern im Grundſtück Kleine Klausſtraße 7 eine Schau
fenſterſcheibe im Werte von 200 Mk ohne jede Veranlaſſung zertrümmert

Schornſteinbrand Jm Grundſtück Thomaſiusſtraße 4 entſtand
geſtern vormittag 9 Uhr ein Schornſteinbrand welcher durch die herbei
gerufene Feuerwehr bald beſeitigt wurde

Eine Einbrecher Geſeilſchaft beſtehend aus drei halbwüchſigen
Burſchen wurde in vergangener Nacht feſtgenommen Die in der Hendelſchen
Paſſage aufgeſtellten Automaten waren ſchon wiederholt erbrochen und
beraubt worden Auch in der vergangenen Nacht waren Einbrecher ein
geſtiegen und hatten die Kaſſen der Automaten geplündert Jetzt wurden
die Burſchen aber erwiſcht und ihnen das geraubte Geld wieder abgenommen

Weiteres Lokales ſiehe 6 Beilage

Telegramme und letzte Nachrichten
Windſor 15 November Wolff s Bur Die fürſiliche Jagd

geſellſchaft war heute vom Glück ſehr begünſtigt Später begaben
ſich die Herrſchaften nach Cumberland Lodge nahmen bei dem Prinzen

Chriſtian von Schleswig Holſtein das Frühſtück ein und kehrten
nach Schloß Windſor zurück Abends fand ein Bankett ſtatt

London 15 November Wolff s Bur Kriegsminiſter Haldane
gab heute in ſeiner Londoner Wohnung zu Ehren der Generale v Pleſſen
von Einem und Graf Hülſen Haeſeler ein Frühſtück

Berlin 16 November Meldung des B Aus Anlaß
des Todes des Prinzen Arnulf von Bayern hat der Kaiſer folgenden
aus Windſor vom 14 d M datierten Armeebefehl erlaſſen Zu meinem
tiefen Schmerz iſt wiederum ein Mitglied eines mir beſonders naheſtehenden
Deutſchen Fürſtenhauſes aus dem Leben geſchieden Tückiſche Krankheit
hat nach kurzem ſchwerem Krankenlager des Prinzen Arnulf von
Bayern Königliche Hoheit Königlich Bayeriſchen Generaloberſt mit dem
Range als GeneralFeldmarſchall und Chef des Jnfanterie Regiments
von Alvensleben 6 Brandenburgiſchen Nr 52 in voller Manneskraft
dahingerafft Schon in jungen Jahren Mitkämpfer in großer Zeit
für die Ehre des gemeinſamen Vaterlandes ſtand fein ganzes arbeits
reiches Leben im Dienſte der Wehrkraft und der Wiſſenſchaft
Um den Empfindungen ſchmerzlicher Trauer und ehrender Erinnerung für

des Jnjanmerie Regiments von Alvensleben 0 Brandenburgiſchen Nr 62

fünf Tage Trauer anlegen ſowie daß an den Beiſetzungefeierlichleiten eine
Abordnung desſelben beſtehend aus dem Regimentslommandeur 1 Stabs

offizier I Hauptmann 1 Leutnant teilzunehmen hat Wülhelm
Anklam 16 November Wolff s Bur Hier iſt geſtern die im

Bau begriffene Eiſenbahnüberführungsbrücke für Fußgänger
zuſammengeſtürzt Ein Monteur wurde ſchwer verletzt

Schüttorf Hannover 16 November Wolff s Bur Kommerzienrat
Schlicker ſtiftete anläßlich ſeines 40 jährigen Fabritjubiläums Sparkaſſen
bücher über 5 bis 500 Mk an 200 ſeiner Arbeiter

Eiſenach 16 November Meldung des B Le Zum Ver
bandstage deutſcher Hochſchulen erſchienen 30 Vertreter der ver
ſchiedenſten Hochſchulen Die Verhandlungen über die Aufnahme kon
feſſioneller Verbindungen riefen eine lebhafte Ausſprache hervor
Ein Einigungsbeſchluß erfolgt morgen

Lübeck 16 November Meldung des B Bei den Bürger
ſchaftswahlen im Landgebiet ſind die Sozialdemokraten unterlegen

Dortmund 16 November Wolff s Bur Geſtern abend 9 Uhd
ereignete ſich bei der Montage einer Eiſenbahnbrücke im Nordoſten
der Stadt ein ſchweres Unglück Bei Fackelbeleuchtung waren Arbeiter mit
dem Hochziehen eines ſchweren Eiſenblocks beſchäftigt als plötzlich die
hierzu benutzten Taue riſſen Der eiſerne Körper ſauſte hinunter dabei
wurde ein Kind getroffen und erſchlagen Ein anderes Kind
trug ſchwere Verletzungen davon Einige Arbeiter ſind leichter verletzt
worden Ueber die Urſache konnte bisher nichts Beſtimmtes ermittelt
werden

Trier 16 November Meldung des B Bei den geſtrigen
Stadtverordnetenwahlen in der zweiten Klaſſe entſpann ſich ein
heißer Kampf bei einer Wahlbeteiligung von 85 Prozent Es wurden
zwei Liberale und zwei Zentrums mitglieder gewählt Die
Liberalen verloren zwei Sitze

Wien 16 November Meldung der V Aus Brixen wird
gemeldet es ſei feſtſtehend daß der König von Sachſen nächſten
Montag oder Dienstag inkognito dort eintreffen werde um die Prinzeſſin
Pia Monika zu beſuchen die bekanntlich auf dem in der Nähe von
Brixen gelegenen Schloſſe des ſächſiſchen Kammerherrn von Schoeneberg
untergebracht iſt

Wien 16 November Meldung des B Der Komponiſt
Thomas Koſchat wurde zum Ehrenmitglied der Wiener Hofoper er
nannt Hier verlautet daß Gerhart Hauptmanns neues Drama
Kaiſer Karls Geiſel im Hoſburgtheater aufgeführt werden wird

Trieſt 15 November Wolff s Bur Heute abend fanden hier
Kundgebungen ſtatt zugunſten der Errichtung einer italieniſchen
Univerſität Die Demonſtranten wurden von einem Polizeiaufgebot
zurückgedrängt und zerſtreut 50 Perſonen wurden verhaftet

Rom 16 November Meldung des B Der italieniſche
Heeresenquetegusſchuß iſt zur Ueberzeugung gelangt daß das Krupp
Geſchütz von 75 Zentimetern allen Anforderungen vollauf entſpricht Nicht
ebenſo Gutes ſei von den Pulvergeſchoſſen zu berichten die von italieniſchen
Werkſtätten geliefert wurden Mu der Entſcheidung des Enqueteausſchuſſes

dürfte der erbitterte Feldzug beendigt ſein den ſeit Monaten ein Teil der
italieniſchen Preſſe gegen das KruppGeſchütz geführt hat

Liſſabon 16 November Wolff s Bur Bei ſtürmiſcher See iſt
heute eine Fiſcherbarke geſtrandet wobei 14 Menſchen ihren
Tod fanden Bisher ſind 12 Leichen in der Nähe von Leiria an den
Strand getrieben worden

Petersburg 10 November Meldung des B Der Präſident
der Duma Chomjakow wurde in einer längeren Audienz vom Zaren in
ZarskojeSſelo empfangen Chomjakow gewann beim Geſpräch mit dem
Zaren die volle Ueberzeugung daß der Reichsduma jede Möglichkeit
zu arbeiten gegeben werde und die erſte Seſſion der neuen Duma im
Mai 1908 ablaufen wird Jn höheren Regierungskreiſen herrſcht ſowohl
über den Beſtand und das bisherige Verhalten der Duma wie über die
Wahl Chomjakows zum Präſidenten große Befriedigung

Bukareſt 16 November Meldung des B König
Karol von Rumänien iſt wieder ernſtlich erkrankt Er leidet an
einer ſchweren Magenindispoſition und an Gelenkrheumatismus

Simla 16 November Wolff s Bur Eine Bande von 40 Afridis
verübte in der Nacht zum Mittwoch einen räuberiſchen Ueberfall auf die
Ortſchaften Lachi und Kohat Sie ermordeten einen und verwundeten drei
Einwohner durchſchnitten die Telegraphenleitungen und lauerten einer Ab

teilung der berittenen Grenzpolizei auf von denen ſie zwei Mann tröteten
und zwei verwundeten Sie entkamen unter Mitnahme von vier Gewehren

und vieler Munition
London 16 November Wolff s Bur Vier amerikaniſche

Kanonenboote ſind wie die Tribune aus Newyork erfährt vor
Schanghai erſchienen weil in der Provinz Tſche kiang wo engliſche
Waren boykottiert werden eine ſtarke fremdenfeindliche Stimmung
herrſcht

Rechts Anskunftei des General Anzeiger

Koſlenloſe Ausknuft in allen Kechtsfragen
erhalten die Abonnenten des General Anzeiger gegen

Vorzeigung der Abonnements Quittung
jeden Dienstag Donnerstag und Sonnabend

nachmittags von 6 Uhr
in unſerem Geſchäftshauſe Groſze Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße

oder Bölbergaſſe Hot Aufgang B eine Treppe

Ein Frühlingstranm
Der vor Jahresfriſt von unſeren Leſern mit ſo großem Beifall aufge

nommene Roman iſt nur noch in wenigen Exemplaren in Buchform und zwar
zum Vorzugspreis von nur 50 Mk ſtatt 2 Mk in unſerer Expedition
zu beziehen nach auswärts franko gegen Einſendung von 70 Mk

Expedition des Genueral Anzeigerden Dahingeſchiedenen Ausdruck zu geben beſtimme ich daß die Offiziere
JWJ uòMn vmnm mm

beginnt der Verkauf der

Seicden unci Spitzenblusen J
zu unglaublich billigen Preiſen Gelegenheitskauf bei
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Der besehränkte Raum gestattet nur einen geringen Bruehteil von den überaus günstigen Sonderangeboten anzuführen G

Weihnachts Vorverk
Montag den 18 November

beginnt der in allen Abteilungen des Etablissements statttüiindend e Weihnachts Vor verkauf In sämtlichen Lägern sind grosse Posten

zusammengestellt die duroh ganz enorme Preiswürdigkeit zum Teil bis zur Hälfte cie n bisherigen Preise

en an Dinkaut lkür das Weihnachtstest eignen

Din grosser Poten Seicdonstoffe Din grosser Posten Ballstoffe
Ein Posten Bengaline Facçonné in allen Lichtfarben Mitr 75 P Din Posten Nattégewebe grosse Musterauswahbl r Pt
Ein Posten Seiden Atlasse grosses Farben Sortiment Mtr 50 Pt Ein Posten Taffetgewebe mit seidenartigen Effekten 75 Pt
Ein Posten Foulard Soide hell und dunkelgrundig Mtr 75 pt Ein Posten Ripsgewebe in aparten Streiten und Fantasiemuster Dtr pk

Ein Posten Satin Merveilleux grosses Farbensortiment Atr Ein Posten Batistgowebe mit seidenartigen Effekten tr I
Rin Posten Blasen Seide Bandstreifen und Karos Atr ppo in Posten Tü ille glatt und gemustert nar aparte Auster Atr 1

Din grosser Posten Blusen Flanolle

Ein Posten Blusen P lanoell wascheoht grosse Musterauswahl Mtr 45 pt in Posten Blusen Sam met gewebt grosse Musterauswahl AMtr 98 Pt
Ein Posten Blusen P lanell fouléartige Gewebe aparte Muster Atr 75 Pt Pin Posten Blusen Sammet gepresst in aparten Farben Atr
Ein Posten Blusen PFlanell weiches Gewebe im Wiener Geschmack Mtr 75 Pt Pin Posten Blusen Sam met Streiten Fantasie Karos Mtr o

BI Flanell verza uät t Cord 8 t zRin Posten III ane 9 Vorzügl Qualität im engl Geschmack Atr Ein Posten 0 amnmnme 9 grosses Farbensortiment Atr 1

Ein Posten Ein Posten Ein PostenSeder Mandtaschen Gold Gummi Gürtel Damen Regenschirme
vorzügl Qualität mit langer Kette braun rot gohwarz letzte Neuheit der Saison Chinémuster Ia Qualität garantiert reine Seide mit modernen Griffen

das Stück P das Stück 98 Pt
n r Posten Vogtn v Posten Soiddeno bin ISon

in eintarbigen e gemusterten Stoffen im engl Geschmack mit anliegenden losen und in T neuesten Fagons aparte Stoffe und vornehme Garniernngen zuw Teil

Litiboy Jacketts nur moderne Facous Original Modelle
find le Wiedertewrende Celegenheft an unabhängig von Wrtten Von

Serie I Serie II Serie III Serie IV Serie V Serie VI Serie VII
Wert 10 00 Wert 12 50 Wert 19 50 Wert 25 50 Wert 39 00 Wert 35 90 We ert 42 00

8 i 14 T 10 h
r 4

95
das Stück

e S

Serie I Serie II Serie III Serie IV Serie V Serie VI Serie VII
Wert I15 00 Wert 22 00 Wert 28 00 Wert 92,00 Wert 39 50 Wert 48 50 Wert Ed 00

9 9 140 190 2 40 2 3200
Ein Postendanen ſlacehandschuhe ihn ine Dntn

herrliche Muster vorzügliche Qnalitäten

Serie I Serie II Serie III Serie IV
Meter 42 Pt 58 Pf 69 Pt 98 P

in grosser Posten Marabu s Stolas
das Stück M 3

Ein Posten

Anaben Machstueh Sehürzon

extra solide Qualität
Gröese 45 Grösse 50 Grösse 55 Grösse 60

sie 33 n 33 38 38Ein grosser Posten Schwarzes Pol7 x Das

90vorzügliche Qualität 225 em lang das Stück M 3

Ein grosser Posten WeiliSSG fertige Kopfkissen
aus bestoem Material mit entzückenden Hohblsaum Dekorationen ganz ausserordentlich preiswert

Serie I Serie II Serie III Serie IV Serie Ve 5 Tdas Stück M das Stück M

in grossen Farbensortimenten zwei Knopf lang
Zdas Paar 95 Pf

fünfreihbig 215 em lang

m

das Stück M 1 das Stück Mx
das Stück M

Ein grosser Posen Wweisse Zierschürzen
neueste Fagons mit Sttckerei Rinsatz hochaparte Stofte weit unter regulärem Preis

Serie I Serje II Serie III Sorie IV Serie VTänefschürre das Stück 58 Pf Jändelschürre das Stück 88 Pf ſändelschürze das Stück 98 Jändelschürze das Stück Teegchürre 10
das Stück

o

Ein grosser Posten Blusen Sammoete

zu
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S r
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